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Was ist ein Balafon?


Ein Balafon ist ein afrikanisches Musikinstrument; weit verbreitet z.B. in Westafrika (Ghana, Burkina Faso, Mali,…).


Auf einer Rahmenkonstruktion werden Klanghölzer verschiedener Eigenschwingfrequenz verschnürrt. Getrocknete & ausgehöhlte Kürbisse (Kalebassen) jeweils gleicher Frequenz dienen als Resonanzkörper. Sie haben zudem einige kleine Löcher mit aufgeklebten Membranen, wodurch die typisch zurrende Klangfarbe entsteht. [Es gibt auch noch andere Bauarten.]


Gerne werden mit je einem Schlägel in jeder Hand gegenläufige Metren gespielt. Hervor klingt ein Schwebezustand aus transzendenter Polyrhythmik.


Statt dem westlichen Namen „Balafon“ hat traditionell jede kulturelle Gruppe ihr eigenes Wort für das Instrument; z.B. „Gyil“ in Nord-Ghana. Dort wird es u.a. für rituelle Anlässe gespielt; etwa bei Begräbnissen, bei denen spezielle Melodien aufweisen, wer gestorben ist (z.B. ein alter Mann).


[Es sei hier nur mein beschränkter Einblick dargestellt. Meiner Erfahrung nach, stößt ein echtes & respektvolles Interesse eines Europäers an traditioneller Musik, bei Afrikanern auf offene Begeisterung.]
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